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Gewisse Staatsaufgaben könnten qualitativ besser und kostengünstiger angeboten werden, wenn 
sich mehrere Kantone dazu zusammenschliessen würden. Die Fachhochschule Nordwestschweiz 
ist ein Beispiel. Auch im Bereich der Volksschulen und der weiterführenden Schulen wird 
bekanntlich zwischen Aargau, Solothurn und den beiden Basel eine engere Kooperation nach dem 
Konvergenzprinzip gesucht. Ähnliche Erfolge könnten auch im Gesundheitswesen oder durch 
Kooperationen im Bereich Wirtschaft erzielt werden. Auch das grössere Gewicht, welches ein 
mehr oder weniger enges Zusammengehen mehrerer Kantone gegenüber der Eidgenossenschaft 
hätte, wäre vorteilhaft für alle Beteiligten. 

Der Kanton Basel-Stadt sollte mit System abklären, welche anderen Kantone für Partnerschaften 
in verschiedenen Bereichen in Frage kommen könnten bzw. interessiert sein könnten. 

Die Regierung wird gebeten, zu prüfen und zu berichten: 

– Welche Kantone sich für engere Zusammenarbeit mit unserem Kanton eignen, 

– In welchen Bereichen eine Zusammenarbeit Erfolg versprechend für alle Partner sein könnte, 

– Ob Verhandlungen über engere Zusammenarbeit mit Aargau, Solothurn, Basel-Landschaft 
und weiteren Kantonen aufgenommen werden können.  
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